
Antrag  zur Herstellung eines Fernwärmehausanschlusses

und Abschluss eines Fernwärmeliefervertrages

Auftraggeber

beauftragt für die Anlage, bzw. für das Grundstück

die Herstellung eines Fernwärmeanschlusses und den Abschluss eines Wärmeliefervertrages

für die Versorgung von vorgesehenen oder zu erwartenden Wärmeverbrauchseinrichtungen

□ eines Haushalts

□ eines Wohngrundstückes mit insgesamt ___________ Wohneinheiten

□ eines Gewerbebetriebes

□

Anlagen:

□ Lageplan des Grundstücks ist beigefügt □ Grundriss des Gebäudes ist beigefügt

□ Lageplan wird nachgereicht □ Grundriss wird nachgereicht

Zustimmung des Gebäudeeigentümers

Datum, Unterschrift des Grundstückeigentümers

Der Herstellung des Fernwärmeanschlusses unter Anerkennung der damit verbundenen Verpflichtungen auf 

meinem Grundstück stimme ich zu.

Baukostenzuschuss und Hausanschlusskosten können zwei Wochen nach Rechnungserhalt von 

folgendem Konto abgebucht werden:

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC:

Der Vertrag über die Herstellung des Fernwärmeanschlusses und die Lieferung kommt durch schriftliche 

Bestätigung der FWG Fernwärmegesellschaft mbH Templin zustande. Mündliche Nebenabsprachen sind 

unwirksam.

Ich verpflichte mich, den Wärmebezug nach Lieferfähigkeit der FWG Fernwärmegesellschaft mbh Templin 

innheralb von 2 Jahren seit Fertigstellung des Hausanschlusses aufzunehmen.

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

Telefon:

PLZ, Ort:

Stadtteil, Straße, Haus-Nr. Fist.-Nr.

mit einer Nennleistung von voraussichtlich ____________ kW


